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Suppentag in Visp
Die Artistika 2018, das internationale Artistik-Festival, 
findet am Samstag, 17. März, 19.30 Uhr, im La Poste statt. 
Tags darauf, am Sonntag, 18. März, 15 Uhr, kommt es zur 
Artistika für Kids.

Artistika 2018
Die schnelle Verfügbarkeit von sicheren und anwenderfreund-
lichen Defibrillatoren kann die Überlebenschancen bei einem 
plötzlichen Herzstillstand von 5 auf über 70 % verbessern. 
Wo sind die hinterlegten Standorte in Visp?

Seite 3

Defibrillatoren-Standorte
Am Sonntag, 25. März, findet im Rathaussaal wieder der 
traditionelle Suppentag statt. Die Pfadfinder bereiten eine 
gute Gemüsesuppe zu. Der Erlös geht vollumfänglich an die 
Stiftung Kinderdorf "Valle Feliz" in Equador. 
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ERSCHEINT MONATLICH
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VISP, 2. MÄRZ 2018 – NR. 3 – 37. JAHRGANG

Auf den          gebracht•Aushängeschild!
Dieses bedeutende Wort erschien am 20. Februar, also vor 10 
Tagen, in der Neuen Zürcher Zeitung (NZZ), der führenden 
nationalen Tageszeitung für Wirtschaftsfragen. Dies klar im 
Zusammenhang mit Visp. Die Oberwalliser Leser dachten 
bei diesem Stichwort wohl eher an Ramon Zenhäusern, den 
frischgebackenen Olympiasieger, den Riesen in mehrfacher 
Beziehung auf den Pisten der Olympischen Winterspiele in 
Korea, an den erfolgreichsten der alpinen Männer der Schweiz. 
Es ging aber um künftig 3 000 und mehr Oberwalliser, die 
ihrem Brotgeber stets treu dienen, unserem seit Jahrzehnten 
weitaus grössten Arbeitgeber Lonza. Waren es vor hundert 
Jahren eher Hilfsarbeiter, auf die man sich verliess, änderte 
dies nach dem Zweiten Weltkrieg. Für die meisten war nun 
eine Lehre möglich oder es standen gar die höheren Schulen 
offen. Und die Resultate liessen nicht auf sich warten. 
Oberwalliser errangen nun sogar auch Spitzenpositionen 
im weltweit tätigen Konzern. Auch das Heer der einfachen 
Arbeiter wurde wiederholt von den Konzernleitern gelobt 
für ihren Fleiss, ihre Disziplin, ihre Zuverlässigkeit, ihre 
Konsequenz, für die Konstanz in ihrer Leistung. Das sind 
alles Eigenschaften, die – natürlich auf einem ganz anderen 
Niveau – auch auf unseren sympathischen, bescheiden 
gebliebenen Mitbürger Ramon Zenhäusern zutreffen. Die 
bald 3 000 Lonzer und viele Vorgänger haben mit ihrem 
Leistungsausweis wesentlich zu dem beigetragen, was in 
diesem NZZ-Artikel unter dem Titel "Die Schweiz mausert 
sich zu einem Biotech-Hotspot" festgehalten ist. Da wird 
z. B. die Lonza in einem Atemzug mit Roche und Novartis 
genannt. Unter der Überschrift "Grossinvestition in Visp" 
steht u. a., dass die Lonza zusätzliche Akquisitionen an-
strebe. Das Unternehmen weise schon heute darauf hin, 
dass sich sein finanzieller Spielraum wieder vergrössern 
werde, sobald sich die Schuldenlast im geplanten Ausmass 
reduziere, entstanden durch den 5,5 Mrd. Fr. schweren 
Erwerb der Firma Capsugel. Die Last solle dank einem 
hohen Cashflow jedoch schon im laufenden sowie im 
kommenden Jahr zügig gesenkt werden. Die neue Anlage in 
Visp solle dem Konzern branchenweit eine technologische 
Vorreiterrolle verschaffen. Man dürfe gespannt sein, ob 
die Schweiz ein weiteres Aushängeschild im Bereich der 
Biotech-Produktion erhalten werde.                                                           

Fins

Der Visper Ramon Zenhäusern         
ist Olympiasieger

Man hatte es gehofft, aber… Ramon, der 2.02 m 
"hohe" Visper, der für den Bürchner Skiclub fährt, 
präsentierte sich in Korea in glänzender Form und 
gewann nach Silber im Slalom auch noch Gold mit 
der Schweizer Mannschaft.

Bereits letzte Saison hatte er die 
Slaloms immer besser in den 
Weltcuprängen beendet. Die 
Operation "Olympia" begann für 
Ramon nach Neujahr. Sowohl in 
Adelboden als auch in Wengen 
belegte er Spitzenränge. Auch in 
der Folge war er stets bei den 
Besten zu finden. In Stockholm 
entdeckte er bei sich eine neue 
Stärke. Mit dem Parallelslalom 
von Stockholm gewann er sein 
erstes Weltcuprennen.

Bei seiner Konstanz musste 
nun auch in Südkorea mit ihm 
gerechnet werden. Dass es aber 
gleich zu Silber reichte, nur rund 
30 Hundertstelsekunden hinter 
Gold, und das im Slalom, in 
welchem die Schweizer zuvor 
während fast 40 Jahren nichts 
zu bestellen hatten, dürfte 

auch ihn selbst überrascht 
haben. Nun gab es aber für 
ihn kein Halten mehr. Nicht 
zuletzt dank seiner Bestzeit 
im Parallelslalom gab es im 
neuen Mannschaftswettbewerb 
gar noch eine Goldmedaille. 
Ramon Zenhäusern wurde mit 
den beiden Medaillen bester 
Schweizer Alpiner der Män-

ner, ein Erfolg, welcher seine 
Karriere erst richtig lanciert 
haben dürfte.

Das sportfreundliche Ober-
wallis jedenfalls brachte er 
regelrecht aus dem Häuschen. 
Am vergangenen Montagabend 
kam es am Bahnhof in Visp zu 
einem Blitzempfang mit den 
Staatsräten Roberto Schmidt 
und Frédéric Favre. Die Ge-
meindepräsidenten von Visp 
und Bürchen und der Präsi-
dent des Fanclubs hiessen 

den neuen Olympiasieger vor                     
einem zahlreichen Publikum 
herzlich willkommen.

Empfang in Visp

Offiziell wird Ramon am Freitag, 
23. März, ab 18 Uhr, in Visp 
empfangen. 

Am Samstag, 31. März (Kar-
samstag), ab 14 Uhr, findet 
ein solcher im Kinderparadies 
Bodmen in Bürchen statt.

Neuerungen in der Bearbeitung            
von Baugesuchen

Im neuen Baugesuchsformular des Kantons können unbegrenzt viele Gesuchsteller angegeben 
werden. Dies führt zu Problemen und Mehraufwand bei der Behandlung der Baugesuche. 
Das Bauamt wird deshalb ab sofort folgende Praxis bei mehreren Gesuchstellern anwenden:
• Der Erstgenannte gilt analog der Praxis bei gemeinsamen Einsprachen (Art. 47 Ziff. 3 

BauG) als Vertreter der Bauherrschaft und der Gesuchsteller.
• Sämtliche Korrespondenz zwischen der Gemeinde und den Gesuchstellern läuft aus-

schliesslich über den genannten Vertreter. Dieser wird schriftlich darauf hingewiesen, 
dass er als Vertreter sämtlicher Gesuchsteller gilt.

• In der Publikation im Amtsblatt wird ebenfalls nur mehr der Erstgenannte aufgeführt und 
der Vermerk "und weitere" angebracht.

Gratis-Sammel-
aktion

Am Freitag, 16. März, von 15 
bis 17 Uhr, werden auf dem 
alten Schulhausplatz wie jedes 
Jahr gratis Sonderabfälle (wie 
z. B. Medikamente, Farben, 
Kosmetika, Reinigungsmittel, 
Chemikalien) sowie Elektro- 
und Elektronikabfälle (wie                       
z. B. Büro- und Unterhaltungs-
elektronik, Spielwaren, elektro-
nische Werkzeuge) gesammelt. 
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Steuererklärung 2017
Die Steuererklärung 2017 ist bis zum 31. März 2018 bei 
der Gemeinde einzureichen. 

Die Gemeindeverwaltung bietet folgende Leistung an: 
Ausfüllen der Steuererklärung                

für AHV/IV-Bezüger 

Es wird eine Gebühr von Fr. 40.– erhoben. Für Bezüger von 
Ergänzungsleistungen ist diese Dienstleistung kostenlos.

An folgenden Tagen können Interessierte ohne Voranmeldung 
vorbeikommen:
Namen mit Buchstaben A–G Montag, 5. März
 H–M   Dienstag, 6. März
 N–S  Montag, 12. März
 T–Z  Dienstag, 13. März

Öffnungszeiten: 7.30–11.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Bitte folgende Belege mitbringen:
• AHV/IV-Renten: Bestätigung 2017 der Ausgleichskasse
• Renten Pensionskasse usw.: Bestätigung 2017
• Vermögenssteuer/Verrechnungssteuer: Zins- und Saldo-

bestätigung per 31.12.2017; Steuerwert(e) 2017 der 
Wertschriften

• Schulden: Bestätigung der Schuld und der Schuldzinsen 
per 31.12.2017

• Eigentümer von Liegenschaften: Belege über Unterhalts-
kosten/ Abrechnung Nebenkosten 2017

• Krankheitskosten: Zusammenstellung der Krankenkasse 
über Selbstbehalte 2017 sowie Abrechnung der bezahlten 
Krankenkassenprämien

• Lebensversicherungen: Bestätigung mit Rückkaufswert 
per 31.12.2017

Sollten weitere Einkommens- und Vermögenswerte vorhan-
den sein, sind die entsprechenden Dokumente ebenfalls 
mitzubringen.

Steuern Gemeinde Visp

GEMEINDE VISP                            Bekanntmachung

Videoüberwachung 
Bahnhof Nord

In Anlehnung an Art. 5 "Videoüberwachung" des Polizei-
reglementes der Gemeinde Visp vom 31. März 2009 wird 
öffentlich bekannt gemacht, dass der Gemeinderat beschlos-
sen hat, zur Wahrung der Sicherheit den Bereich nördlich 
des Bahnhofs zeitlich begrenzt vom 1. März 2018 bis am 
1. Oktober 2018 mittels Videokameras zu Kontrollzwecken 
überwachen zu lassen (Art. 5 Abs. 4 PoR).

Ressort öffentliche Sicherheit

Betriebsbewilligungen       
und Löschungen

– Buvette Litternahalle: Rafa-
ela Bertschinger hat ihre 
Tätigkeit als Inhaberin der 
Betriebsbewilligung der Bu-
vette Litternahalle per 30. 
November 2017 aufgegeben. 
Der Gemeinderat hat die Be-
triebsbewilligung gelöscht.

 Margrith Gasser, wohnhaft 
in Visp, hat im Dezember 
2017 das Gesuch um die 
Betriebsbewilligung für die 
Buvette Litternahalle ein-
gereicht. Der Betrieb bietet 
gewerbsmässig alkoholische 
und nicht alkoholische Ge-
tränke sowie Speisen vor 
Ort an. Die Öffnungs- und 
Schliessungszeiten lauten 
wie folgt: während der Saison: 
Montag bis Freitag: 17 bis 22 
Uhr, Samstag und Sonntag: 
10 bis 20 Uhr. Nachdem 

keine Einsprachen gegen 
das Gesuch eingegangen 
sind, hat der Gemeinderat 
diese Betriebsbewilligung 
erteilt.

– Restaurant Sonne: Fabian 
Zuber wird seine Tätigkeit       
als Inhaber der Betriebsbe-
willigung des Restaurants 
Sonne per 1. April 2018 
aufgeben. Der Gemeinderat 
wird die Betriebsbewilligung 
löschen.

– Restaurant in's Fassji: 
Rafaela Bertschinger hat 
ihre Tätigkeit als Inhaberin 
der Betriebsbewilligung des 
Restaurants in's Fassji per    
30. November 2017 auf-
gegeben. Der Gemeinderat 
hat die Betriebsbewilligung 
gelöscht.

Kirchenrechnung 
2017

Die Verwaltungsrechnung der 
katholischen Pfarrei für 2017 
präsentiert sich wie folgt: 
Saldo Kirchenrechnung: Fr. 
1 174 849.57; Beteiligung der 
Gemeinde Visp nach Anzahl 
Katholiken: Fr. 982 914.59; 
Beteiligung Gemeinde Balt-
schieder: Fr. 191 934.98.

Der Gemeinderat hat die Pfar-
reirechnung unter Vorbehalt 
der Genehmigung durch den 
Kirchenrat genehmigt.

Die Friedhofrechnung beträgt 
Fr. 100 361.72. Die Verteilung 
erfolgt nach der Anzahl Ein-
wohner. Auf die Gemeinde 
Visp entfallen Fr. 89 506.65, 
auf die Gemeinde Baltschieder                 
Fr. 10 855.07.

Quellen-              
Sanierung in       

der Tuntscheta
Die Firma OSPAG AG in Brig, 
welche zusammen mit dem 
Büro Teysseire & Candolfi AG 
den hydrogeologischen Bericht 
"Sanierung Quellen Tuntscheta" 
im Baltschiedertal vom August 
2017 erarbeitete, hat nun die er-
forderlichen hydrogeologischen 
Planungsarbeiten offeriert.

Diese umfassen:
– Phase 41: Ausschreibungen, 

Offertvergleich, Vergabe-
antrag

– Phase 51 & 52: Ausführungs-
planung & Ausführung

– Schlussdokumentation

Der Gemeinderat hat die erfor-
derlichen hydrogeologischen 
Planungsarbeiten im freihän-
digen Verfahren zum Preis von 
Fr. 13 699.45 an die OSPAG AG 
in Brig vergeben.

Murgang Eyholzerchi –       
Videokamera

Damit das Eyholzerchi bei Niederschlägen künftig 
ohne Gefährdung von Personen und auch in der 
Nacht beobachtet werden kann, ist vorgesehen, auf 
dem Damm des unteren Geschiebesammlers eine 
Videokamera mit Infrarotvorrichtung zu installieren.

Der Gemeinderat hat die An-
schaffung sowie die Instal-
lation einer entsprechenden 
Videokamera im freihändigen 
Verfahren zum Preis von Fr. 
12 093.30 an die Imboden 
Elektromechanik AG in Visp 
vergeben. Die Mitfinanzierung 
durch den Kanton befindet sich 
noch in Abklärung.

Zudem hat der Gemeinderat in 
Absprache mit der Dienststelle 
für Wald, Flussbau und Land-
schaft, welche die Arbeiten 

mitfinanziert, im freihändigen 
Verfahren folgende Aufträge 
betreffend Murgangsereignisse 
Eyholzerchi vergeben:

– Die Erstellung der Ereignis-
dokumentation zum Preis 
von Fr. 19 372.50 an die Bina 
Engineering SA in Turtmann.

– Die Analyse und Anpassung 
der Gefahrenkarten zum 
Preis von Fr. 10 584.75 an 
die Teysseire & Candolfi AG 
in Visp.

Ausbaggern des 
Seewjinenkanals

Infolge des Murganges anfangs 
Januar ist der Seewjinenkanal 
auf einer Länge von ca. 100 m 
mit Schlamm aufgefüllt wor-
den. Damit bei Niederschlägen 
das Wasser weiterhin in den 
Seewjinenkanal eingeleitet 
werden kann, muss der Kanal 
raschmöglichst ausgebaggert 
werden.

In Absprache mit der Dienst-
stelle für Mobilität, welche 
die Unterhaltsarbeiten mit                  
50 % mitfinanziert, wurden 
zwei Angebote eingeholt.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Ausbaggerungsarbei-
ten des Seewjinenkanals im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 13 182.50 an 
die Pius Schmid AG in Visp zu 
vergeben.

Geräteturn-      
Wettkampf         
des SVKT

Der SVKT Visp hat das Ge-
such zur Durchführung eines 
Geräteturn-Wettkampfes am 
Samstag, 14. April, von 8 bis 
18 Uhr, in der Doppelturnhalle 
Sand gestellt. Es werden etwa 
50 Kinder und Jugendliche 
erwartet.

Der Gemeinderat hat den Anlass 
mit den üblichen Auflagen 
bewilligt.

Selbstständige Leckortung          
in der Wasserversorgung

Bis vor wenigen Jahren wurde die Lecküberwachung 
jeweils zu einem Betrag von ca. Fr. 16 000.– jähr-
lich an externe Firmen vergeben. In den letzten 
Jahren hat die Wasserversorgung nun 28 Orto-
maten angeschafft, womit die Ortung allfälliger 
Lecks mit entsprechendem personellem Aufwand 
von der Wasserversorgung selbst vorgenommen 
werden konnte. 

Die bestehenden Ortomaten 
müssen nach ca. vier Jahren 
revidiert werden. Das derzei-
tige Produkt wird nicht mehr 
hergestellt.

Daher wurde nun folgendes 
Vorgehen festgelegt:

– Wie von den grösseren Ge-
meinden und Städten mehr-
heitlich praktiziert, ist künftig 
auch in der Gemeinde Visp 
vorgesehen, die Ortomaten 
nicht mehr selbst anzuschaf-
fen, sondern diese zu mieten. 
Dies entspricht Kosten von                              

Fr. 200.– pro Jahr und Orto-
mat inklusive Service.

– Dadurch ist eine tägliche bzw. 
permanente Kontrolle von 
Wasserverlusten möglich. 
Die Datenmeldungen erfolgen 
direkt auf den Computer der 
Wasserversorgung.

– Zudem werden mit den Or-
tomaten allfällige Lecks 
sofort festgestellt, womit 
deren Reparatur laufend und 
planbar während den Arbeits-
zeiten vorgenommen werden 
kann. Reparaturen erfolgen 
nicht erst beim Auftreten von 

sichtbaren Wasserschäden, 
womit neben einer Verminde-
rung von länger anhaltenden 
Wasserverlusten auch die 
Reparaturkosten optimiert 
werden können.

– Die bestehenden 28 Orto-
maten werden weiterhin 
bei lokalem Leckverdacht 
punktuell eingesetzt.

Für das Budget 2018 wurde 
für die jährliche Leckortung 
ein Betrag von Fr. 15 000.– 
aufgenommen.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, aus Optimierungszwecken 
bei der VonRoll-Hydro AG in 
Emmenbrücke insgesamt 60 
neue und fix eingebaute Orto-
maten der neuen Generation zu 
einer jährlichen Miete von Fr. 
12 000.– zu bestellen.
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vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Die Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde Region Visp ist eine 
interkommunale Fachbehörde der Gemeinden Ausserberg, Balt-
schieder, Bürchen, Eggerberg, Lalden, Visp, Visperterminen und 
Zeneggen. Die KESB ist für sämtliche erstinstanzlichen Entscheide 
im Kindes- und Erwachsenenschutz zuständig.

Zur Ergänzung des Teams der Schutzbehörde Region Visp suchen 
wir im Sekretariat auf den 1. September 2018 oder nach Verein-
barung in Teilzeit eine/-n

Sachbearbeiter/-in KESB 
(40 %)

Der Aufgabenbereich
• Administrative Arbeiten in den Dossiers wie Registratur, Akten-

führung, Ablage und Archivierung
• Telefon-, Schalter- und Onlinedienst
• Mitarbeit bei der Auf- und Nachbearbeitung von Unterlagen für 

die KESB-Sitzungen
• Protokollführung an den KESB-Sitzungen und bei Anhörungen
• Rechnungstellung von Gebühren sowie Koordination von Terminen 

und Abläufen
• Erfassung von Verfügungen und Beschlüssen sowie von Unterlagen 

für die Statistik und Inspektion
• Kontakte und Abklärungen mit verschiedenen Institutionen, 

Behörden und Fachpersonen
• Stellvertretung der leitenden Sekretärin der KESB Region Visp

Unsere Erwartungen
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder gleich-

wertiger Abschluss
• Mehrjährige Berufserfahrung, vorzugsweise im Sozialbereich
• Sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise, Flexibilität, 

Eigeninitiative und Diskretion
• Psychische Belastbarkeit und Einfühlungsvermögen
• Teamplayer/-in mit ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis 

und hoher Sozialkompetenz
• Sichere mündliche und schriftliche Ausdrucksweise sowie gute 

Kenntnisse der MS Office Programme

Unser Angebot
• Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Ein aufgestelltes und dynamisches Team
• Fachbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten
• Zeitgemässe Arbeitsbedingungen nach dem Personalreglement 

der Gemeinde Visp

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und mit dem Vermerk 
"Sachbearbeiter/-in KESB" bis am 23. März 2018 an die Gemein-
deverwaltung, Thomas Anthamatten, St. Martiniplatz 1, 3930 Visp.

Rafaela Wasmer als Präsidentin der KESB (Tel. 027 948 99 18 / 
wasmer@visp.ch) und Personalchef Thomas Anthamatten (Tel. 
027 948 99 00 / anthamatten@visp.ch) geben gerne weitere 
Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle.

Gemeindeverwaltung Visp

Technische          
Verstärkung         
für La Poste

Aufgrund der Reduktion des 
Arbeitspensums von Stefan 
Oester, Techniker und Hauswart 

im La Poste, 
hat die Ge-
meinde den 
bisher als frei-
en Mitarbeiter 
(Freelancer) 

angestellten Marc Lienhard, 
wohnhaft in St. Niklaus, per           
1. Mai 2018 in ein festes Arbeits-
verhältnis übernommen. Er wird 
mit einem Beschäftigungsgrad 
von 40 % in der Funktion als 
Techniker/Hauswart/Instand-
halter im La Poste tätig sein.

Neues Mitglied
Anstelle der zurückgetretenen 
Enya Pfammatter hat der Ge-
meinderat als neues Mitglied 
der SP Julia Theler, wohnhaft 
in Visp, in die Berufsbildungs-
kommission gewählt.

Neues Lehr-
personal

Für das kommende Schuljahr 
wurden verschiedene Pensen 
ausgeschrieben. Der Gemein-
derat hat für die OS zuhanden 
des Kantons Wallis folgende 
Lehrpersonen vorgeschlagen:
– Michel Heinzmann, Visper-

terminen, für ein Teilpensum 
von 70 bis 75 %

– Isabel Furrer, Staldenried, 
für ein Teilpensum von 50 
bis 60 %

und für die Primarschule:
– Carmelina Viotti, Visp, für 

ein 100 % Pensum in der 3H

Antirassistisches 
Fussballturnier

Wie bereits in den früheren 
Jahren hat das Organisa-
tionskomitee des Antiracup 
Alto Valese das Gesuch für die 
Durchführung dieses Fussball-
turniers eingereicht.

Der Anlass wurde zu den letzt-
jährigen Auflagen bewilligt. Er 
findet am Samstag, 7. Juli, von 
8 bis 22 Uhr, auf dem Sportplatz 
Südegg statt. Es werden ca. 
200 Personen erwartet.

Gemeinde stiftet alle Preise 
zur Artistika

Am Samstag, 17. März, findet im La Poste bereits 
zum 6. Mal die Artistika statt. 

Mittlerweile gehört neben der 
Gala am Samstag mit den 
verschiedenen Preisverleihun-
gen auch der Sonntag mit der 
Artistika für Kids zum festen 
Bestandteil des Events. 

In den vergangenen Jahren 
hat die Gemeinde Visp jeweils 

vollumfänglich die Preise für 
die Artisten im Betrag von Fr. 
9 500.– übernommen.

Der Gemeinderat hat erneut 
die Übernahme der Preise für 
die Artisten beschlossen: 1. 
Preis: Fr. 5 000.–, 2. Preis: Fr. 
3 000.– und 3. Preis: Fr. 1 500.–.

Bewegungs-
melder in den 
Parkhäusern

Um in den Parkhäusern den 
Stromverbrauch für die Be-
leuchtungen zu senken, be-
absichtigt die Gemeinde, in 
den drei Parkhäusern Migros, 
La Poste und Bahnhof sekto-
renweise Bewegungsmelder 
einzubauen.

Der Gemeinderat hat den Einbau 
dieser Bewegungsmelder im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 20 277.55 an die 
Studer Söhne Elektro AG in Visp 
vergeben.

Lonza Arena –                
Qualitätssicherung

Die Firma Truffer Ingenieurbe-
ratung AG von Philipp Truffer, 
dipl. Bauing. ETH/SIA/usic, dipl. 
Energieberater (Fachgebiete: 
Bauingenieurwesen, Bauten-
schutz, Bauwerkserhaltung, 
Bauphysik, Materialtechno-
logie) hat die bauherrensei-
tige Qualitätsüberwachung 
während den Bauarbeiten 
der Etappen 1 = Pfählungs- 
und Terrainarbeiten inklusive 
Erstellen Bodenplatte und
2 = Hochbauarbeiten offeriert. 
Im angebotenen Kostendach 
sind materialtechnologische 
Laboruntersuchungen bei der 
Valtest AG inbegriffen, inso-

fern diese erforderlich sind.
Der Gemeinderat hat diese 
beidenEtappen mit einem            
Kostendach von Fr. 60 000.– an 
die Truffer Ingenieurberatung 
AG in Visp/Lalden vergeben.

Architekturmandat für Sa-
nierung La Poste-Restaurant
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Architekturmandat für 
die Ausführungsplanung mit 
Ausschreibung, Ausführung 
und Inbetriebnahme der Sanie-
rung des Restaurants La Poste 
im freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag mit einem Kosten-
dach von Fr. 93 430.80 an die 
Vomsattel Wagner Architekten 
GmbH in Visp zu vergeben.
Das Mandat von Vomsattel Wag-
ner Architekten umfasst neben 

der Erfüllung des architektoni-
schen Pflichtenhefts auch die 
Planung und Koordination aller 
übrigen Fachplanerbereiche       
(z. B. Elektro, Haustech usw.). 
Es werden aufgrund der wenig 
komplexen Aufgabenstellungen 
in diesen Bereichen keine zu-
sätzlichen Fachplanermandate 
beansprucht. Die Architekten 
übernehmen die Generalpla-
nung zusammen mit den aus-
führenden Firmen.

Neue Regale für Mediathek
Der Gemeinderat hat beschlossen, die etappierte 
Neuanschaffung von fachgerechten Medienregalen 
in der Mediathek zu bewilligen und gewährt für 
2018 den Ankauf des ersten Teils der ausgewählten 
Gestelle. Diese werden freihändig zum Preis von 
Fr. 22 987.– bei der SBD Bibliotheksservice AG in 
Bern angeschafft.

Die Büchergestelle und Regale 
in der Mediathek bei der Schul-
anlage Baumgärten müssen 

wegen ihrer Instabilität und vor 
allem auch infolge der Tatsa-
che, dass es für diese Modelle 
aufgrund ihres Alters keine 
Ersatzteile mehr gibt, ersetzt 
werden. Im Buch "Der Visper 
Geist" von Josef Salzmann kann 
man bildlich sehen, dass die 
Gestelle bereits seit der Grün-
dung der Regionalbibliothek 
1973 im Einsatz stehen.

Die Neuanschaffung der Gestel-
le soll in drei Etappen erfolgen. 
Die Gesamtkosten werden sich 
in der Grössenordnung von Fr. 
75 000.– bewegen. Für die 
erste Ausbauetappe wurden im 
Investitionsbudget Fr. 25 000.– 
vorgesehen.

Defibrillatoren-Standorte          
in der Gemeinde Visp

Die schnelle Verfügbarkeit von sicheren und an-
wenderfreundlichen Defibrillatoren kann die Über-
lebenschancen bei einem plötzlichen Herzstillstand 
von 5 auf über 70 % verbessern. Daher möchte die 
Gemeinde die Bevölkerung auf die hinterlegten 
Standorte der automatischen externen Defibrilla-
toren (AED) in Visp aufmerksam machen, um im 
Notfall effektiv Hilfe leisten zu können. 

Es handelt sich dabei um 
die öffentlich zugänglichen 
Geräte sowie auch diejenigen 
Defis, welche im Besitz von 
Firmen sind und bei einem 
Notfall der Öffentlichkeit im 
Sinne der Lebensrettung zur 
Verfügung gestellt werden. Die 
Gemeinde Visp dankt diesen 

Firmen hiermit herzlich für ihre 
Bereitschaft. 

In Zusammenarbeit mit dem 
Sanitätsnotruf 144 hat die 
Feuerwehr Region Visp mit 
der Gemeindepolizei die zurzeit 
bekannten AED-Standorte zu-
sammengetragen. Man findet 
diese Standorte unter der Rubrik 

Sicherheit sowie beim Link zur 
Feuerwehr auf der Webseite der 
Gemeinde Visp.

Bei der Anschaffung eines neu-
en Gerätes sind die jeweiligen 
Firmen gebeten, die Feuerwehr 
der Region Visp über den Stand-
ort zu informieren. So kann 
gewährleistet werden, dass die 
Angaben immer aktuell sind.

Falls Fragen auftreten sollten, 
kann man sich jederzeit gerne 
über die Feuerwehr Region Visp 
mit Stabsoffizier Christian 
Pfaffen (christian.pfaffen@
visp.ch) in Verbindung setzen.
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Kurse Erwachsenenbildung
Kurs Dauer Start    Zeit 
Informatik   
Internet und E-Mail für Senioren 5 x 2 Stunden Mi. 14. März 15.30–17.30
Am Computer Fotoalbum erstellen 2 x 2½ Stunden Mi. 25. April 19.00–21.30
Persönlich   
Gesundheit tanken 1 x 4 Stunden Sa. 24. März 09.00–13.00
Achtung Energieräuber 2 x 2½ Stunden Do. 12. April 19.00–21.30
Seminar: einheimische Blütenessenzen 1 Tageskurs Sa. 21. April         ab 9.00/ab 13.30
Schminkkurs: Tages-Make-up 1 x 3 Stunden Fr. 27. April 19.00–22.00
Wege aus der Grübelfalle 2 x 2½ Stunden Do. 17. Mai 19.00–21.30
Heil- und Teekräuter 1 Tageskurs Sa. 16. Juni 10.00–16.00
Hobby   
Fröhliche, glückliche Hühner filzen 1 x 2 Stunden Fr. 9. März  19.00–21.00
 1 Tageskurs Sa. 10. März 09.00–16.00
Art Clay Silberschmuck 2 x 3 Stunden Di. 20. März 19.15–22.15
Exkursion Bärlauch 1 x 3 Stunden Do. 22. März 14.00–17.00
Osterkranz aus Filz 1 x 3 Stunden Fr. 23. März 19.00–22.00
Mediterran Vegan (Kochkurs) 1 x 3 Stunden Mo. 26. März 19.00–22.00
Vegan Street Food (Kochkurs) 1 x 3 Stunden Mo. 9. April 19.00–22.00

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn
Anmeldung / Auskunft: Edeltrud Meichtry, Tel. 027 946 50 82 und 079 728 55 34, E-Mail: erwachsenenbildung@
visp.ch, Internet: visp.ch/bildung/erwachsenenbildung.php   

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 16–19 Uhr
Mittwoch: 14–16 Uhr
Donnerstag: 16–19 Uhr
Freitag: 10–11 Uhr
 und 15–19 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr
Am 19. März (Josefstag) sowie 
vom 30. März bis 3. April 
(Ostern) bleibt die Mediathek 
geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Altpapier-
sammlungen

Am Samstag, 17. März, wird in 
Visp (ab 7 Uhr) und in Eyholz 
(ab 7.30 Uhr) wieder Altpapier 
gesammelt.

Abstimmungen          
vom 4. März

Die Urversammlung wird einberufen auf übermorgen Sonntag, 4. März 
2018, um über folgende eidgenössischen Vorlagen abzustimmen:
– Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue Finanzordnung 

2021
– Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 "Ja zur Abschaffung der 

Radio- und Fernsehgebühren (Abschaffung der Billag-Gebühren)"

sowie über folgende kantonale Vorlage:
– Volksinitiative "Für eine Totalrevision der Verfassung des Kantons 

Wallis vom 8. März 1907" 

Die Urnen sind wie folgt geöffnet:
Samstag, 3. März 2018 17.00–19.00 Uhr
Sonntag, 4. März 2018 09.30–11.30 Uhr

Das nach Hause zugestellte amtliche Stimmmaterial (Rücksen-
dungsblatt/Stimmkarte, Stimmkuvert und Stimmzettel) muss an 
die Urne mitgenommen werden.

Terbinerstrasse 
Los 3 – Bella      

Vista bis Ortsende
Der Kostenanteil der Gemeinde 
Visp am Ingenieurmandat für 
die Sanierung der Terbiner-
strasse Los 3, Bella Vista bis 
Ortsende, beträgt Fr. 42 969.20, 
was einem Anteil von 23,5 % 
entspricht.

Auf Vorschlag der Dienststelle 
für Mobilität (DFM) hat der 
Gemeinderat beschlossen, das 
Ingenieurmandat sowie die 
örtliche Bauleitung für die 
Sanierung der Terbinerstrasse 
Los 3 an das wirtschaftlich 
günstigste Angebot zum Preis 
von Fr. 182 847.35 an die 
Ingenieurbüro Bumann-Bonvin 
AG in Visp zu vergeben.

Lunapark Oster-Chilbi       
beim Coop in Eyholz

Hans Imhof hat das Gesuch zur Durchführung der 
Lunapark Oster-Chilbi beim Coopcenter in Eyholz 
gestellt. Der Anlass soll vom Samstag, 31. März 
bis Sonntag, 8. April, stattfinden.

Die Lunapark Oster-Chilbi findet 
seit 1995 jeweils an Ostern in 
Gamsen statt. Weil die Karus-
sells und Vergnügungsbahnen 
immer grösser werden, ist 
der Platz in Gamsen zu klein 
geworden. Erich Heinzmann 
hat sich bereit erklärt, den 
grossen Kiesplatz westlich 

beim Coopcenter in Eyholz zur 
Verfügung zu stellen.

Der Gemeinderat hat die Durch-
führung der Oster-Chilbi vom 
31. März bis zum 8. April auf 
dem grossen Kiesplatz beim 
Coopcenter in Eyholz zu den 
üblichen Auflagen bewilligt.

Wieder                 
Drehorgeltag

Am Samstag, 26. Mai, von 10 bis 
17 Uhr, findet in der Bahnhof-
strasse und auf dem Kaufplatz 
wieder ein Drehorgeltag statt.

Der Gemeinderat hat das vom 
KK La Poste und dem Ortsmar-
keting eingereichte Gesuch wie 
in den vergangenen Jahren 
bewilligt.

Frauenfrühstück
Die Freie evangelische Ge-
meinde lädt am Mittwoch, 14. 
März, 9 bis 11 Uhr, zu einem 
Frauenfrühstück in die Kleegär-
tenstrasse 12 ein. Hanny Dill 
spricht zum Thema "Angst hat 
viele Gesichter". Anmeldungen 
sind an Claudia Rohner, Tel. 078 
918 11 09, zu richten.

– 15. März (Tageskurs): Schröp-
fen (Grundkurs) 

– 22. März (Tageskurs): Heile 
dich selbst

– 22. März: Information Lehr-
gang Pflegehelfer/-in SRK

– 29. März, 13.30–16 Uhr: 
Vortrag Gedächtnistraining

Informationen und Anmel-
dung unter www.rotes-kreuz-                
wallis.ch.

Verwaltungsrat und Geschäftsführung v. l. n. r.: Diego Flaviano, Norbert 
Zuber, Jörg Solèr, Stefanie Zimmermann, Rolet Gruber, Dr. Philipp Teysseire 
und Samuel Wyer

Heizt und entlastet Visp     
von 5 500 Tonnen CO2

Unter dem Präsidium von Gemeinderätin Stefanie 
Zimmermann hielt die Fernwärme Visp AG (FWV) 
ihre Generalversammlung zum Geschäftsjahr vom 
1. Oktober 2016 bis 30. September 2017 ab. Die 
FWV beliefert total 144 Kunden (10 Gemeinde Visp, 
29 Lonza AG, 105 Private).

Der Betrieb des Fernwärmenet-
zes verlief ohne Störungen. Der 
Energiebedarf für das Heizen 
ist vorab selbstverständlich 
abhängig vom Verlauf der 
Temperatur. Rund 20 000 MWh 
Wärmeenergie wurden geliefert, 
leicht mehr als im Vorjahr.
Bei einem Umsatz von rund          
2 Mio. Fr. wurde ein Betriebser-
gebnis (EBIT) von Fr. 397 717.– 
erzielt, womit ein Jahresgewinn 
von Fr. 186 538.– resultierte. 
Eine Mutation gab es im Verwal-
tungsrat, in welchem Sekretär 

Beat Abgottspon durch Samuel 
Wyer ersetzt wurde. Und – nicht 
zu vergessen: Das Fernwärme-
netz erspart Visp jährlich rund 
5 500 t CO2-Emissionen.

Kindermesse
Der Kreis junger Mütter trifft 
sich am Samstag, 17. März, 
16.30 Uhr, in der Ritikapelle 
zu einer Messe.
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Wir gedenken†Aus der Burgschaft VispWir gratulieren

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr
Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr
Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr. 19.30 Uhr
Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr
Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)
Dreikönigskirche
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst
Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr
(von Sept.–Mai in der Regel 
am letzten Sonntag des Mo-
nats kein Gottesdienst)

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Schafe und Markt
Am Samstag, 10. März, findet 
in Visp eine Widderschau mit 
Warenmarkt statt.

Heute               
Weltgebetstag

Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft feiert heute Freitag 
zusammen mit den Frauen der 
reformierten Kirche den Weltge-
betstag. Man trifft sich um 14 
Uhr in der reformierten Kirche. 
Thema  wird Surinam sein.

Kreuzweg
Die Pfarrei organisiert am Sonn-
tag, 25. März, 14.15 Uhr, beim 
Schulhaus Sand einen Kreuzweg 
im Freien mit anschliessender 
Andacht.

Anwalts- und  
Notariatsdiplom

Caroline Ebener konnte in 
Sitten ihr Anwaltsdiplom ent-
gegennehmen, Samira Stoffel 
ihr Notariatsdiplom.

Folgende Personen starben: 
– Irene Zenhäusern, geborene 

Jerjen, 96-jährig,
– Marie Pagin-Ritz, 92-jährig,
– Ewald Abgottspon, Gatte der 

Hermine, 66-jährig,
– in Sitten der in Eyholz auf-

gewachsene Richard Truffer, 
86-jährig, der sowohl im 
Eishockey – als Captain 
des EHC Visp – als auch im 
militärischen Mehrkampf 
eine ganze Reihe von Schwei-
zermeistertiteln errungen 
hatte,

– in Naters der in Visp aufge-
wachsene Louis Valsecchi, 
73-jährig,

– Walter Gsponer, Gatte der 
Bertha, geborene Clausen, 
90-jährig, der von 1971 
bis 1980 Burgermeister der 
Burgerschaft Visp war,

– Erich Greth, 80-jährig.

Wir gratulieren unserem Sohn 
Martin Dufek zum Titel Master 
of Law UniFr (die Rechtswissen-
schaftliche Fakultät der Uni Frei-
burg in Üechtland) von ganzem 
Herzen. 
Wir sind sehr stolz auf dich! Wir wünschen dir 
viel Erfolg in deinem Leben!           Deine Familie

Inserat

736 Beratungen –              
und in Zukunft?

freuw (frauen – einsteigen – umsteigen – weiterkom-
men) hat im Jahr 2017 in seiner Beratungsstelle 181 
Personen beraten und 555 persönliche, schriftliche 
und telefonische Beratungen durchgeführt.

Seit über 25 Jahren berät freuw 
mit seiner Informations- und 
Beratungsstelle Frauen und 
Männer bei Fragestellungen 
rund um die Vereinbarkeit von 
Familien- und Berufsarbeit. 
Er unterstützt insbesondere 
Frauen beim Wiedereinstieg 
ins Berufsleben und bei ih-
rer beruflichen Entwicklung 
und bietet auch zielgerichtete 
Weiterbildung sowie Budget-
beratung an.

Bund hilft nicht  
mehr mit Finanzen 

Nun hat der Bund entschieden, 
ab 2019 freuw und zehn weitere 

Beratungsstellen nicht mehr 
mit Finanzhilfen zu unter-
stützen. Diese Aufgabe wird 
vom Bund an die Kantone 
übertragen. 
Seit anderthalb Jahren arbeitet 
der Vorstand von freuw an seiner 
Zukunft. Trotz umfangreicher 
Bemühungen sieht die Zukunft 
aber im Moment nicht rosig aus. 
Wie die Perspektiven aussehen, 
erfährt man an der Generalver-
sammlung vom Donnerstag, 22. 
März, 18 Uhr in der Beratungs-
stelle an der Bahnhofstrasse 
17. Vorgängig – 14 bis 17 
Uhr – bietet diese Stunden der 
offenen Tür.

46. Suppentag in Visp 
Am Sonntag, 25. März, von 11 bis 15 Uhr, findet 
im Rathaussaal wieder der traditionelle Suppentag 
statt. Die Pfadfinder bereiten eine gute Gemüsesuppe 
zu, für Kuchen und Kaffee ist gesorgt. 

Der Erlös geht vollumfänglich 
an die Stiftung Kinderdorf 
"Valle Feliz" in Equador. Dieses 
Heim beherbergt Mädchen 
zwischen 2 und 15 Jahren, die 
älteren werden im Jugendhaus 
betreut. In den vier Häusern 
leben bis zu 70 Mädchen. Sie 
sind Halb- oder Vollwaisen 

oder kommen aus zerrütteten 
Familienverhältnissen, sind 
verwahrlost, misshandelt oder 
missbraucht und sehr häufig 
stark unterernährt. Im Heim 
werden sie psychologisch be-
treut und einheimische Haus-
mütter kümmern sich liebevoll 
um sie.

Verhältnismässig ruhiges 2017 
für Feuerwehr

Einmal mehr war der 5. Februar, St. Agatha, der 
Tag der Stützpunktfeuerwehr Region Visp der 
Gemeinden Visp, Baltschieder, Ausserberg und 
Eggerberg. Turnusgemäss traf man sich in Visp 
mit Abschluss im La Poste, nachdem man den Tag 
mit dem Gottesdienst in der Ritikapelle in Eyholz 
begonnen hatte. Nach den traditionellen Übungen 
an den Geräten fand noch die feierliche Einweihung 
des neuen Dienst- und Zugsfahrzeuges sowie der 
neuen Motorspritze statt. 

Beim abschliessenden Mit-
tagessen im La Poste hielt der 
Kommandant Guido Imboden 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr.
Der aktuelle Bestand der An-
gehörigen der Stützpunktfeu-
erwehr Region Visp beträgt 105 
Personen.

Weniger Alarme

Im letzten Jahr blieb man 
glücklicherweise von grösseren 
Ereignissen verschont. Die ins-
gesamt 88 Alarme waren gleich 
17 % weniger als im Vorjahr.
11 davon waren Verkehrsun-
fälle, 5 Brände (Wald, Auto, 
Zimmer, Gebäude), 4 Rettungen 
von Menschen und Tieren, 6 
Ölwehreinsätze, 17 technische 
Alarme, Brandmeldeanlagen, 
10 Elementarereignisse (Was-
serwehr, Wind), 12 Wespenbe-
kämpfungen und 23 sonstige 
Einsätze (Verkehrsdienst, 
Parkdienst, Brandwache usw.).

Tagsüber 53 Einsätze

Total war die Feuerwehr 1 634 
Mann-Stunden im Einsatz,             

18 % mehr als 2016. Zwischen 
Mitternacht und 8 Uhr leistete 
man 15 Einsätze, zwischen 8 
und 18 Uhr deren 53 und von 18 
Uhr bis Mitternacht 20 Einsätze. 
Die Kosten für die Einsätze 
betrugen total Fr. 32 734.–.

Es wurde intensiv 
geübt

Total 61-mal wurde geübt, 
was 3 267 Mann-Stunden be-
anspruchte. Die Kosten hierfür 
betrugen Fr. 56 780.–. Ferner 
wurde für die Teilnahme an 
Kursen und Weiterbildungen 
Fr. 37 375.– ausgegeben.
Die Kosten für den Pikett-
dienst betrugen Fr. 47 350.–. 
Der Aufwand für Entschädi-
gungen und Löhne beliefen 
sich auf Fr. 123 358.–. Total 
machten die Personalausgaben                              
Fr. 297 596.75 aus.
Das für 2017 budgetierte 
Material konnte durchwegs 
angeschafft werden. Dieses 
umfasst:
– Zwei neue Motorspritzen        

Typ 2
– Dienst-/Zugsfahrzeug

– Mobile Wasserbecken/Mulden
– Akkulüfter
– Mobiler Wasserwerfer
– Alarmierungsmittel/Pager

Budget mit Ausga-
ben von 572 000 Fr. 

Das Budget für 2018 sieht 
Ausgaben von Fr. 572 000.– vor: 
Besoldung Fr. 330 000.–, Ver-
brauchsmaterial und Ausrüs-
tung Fr. 56 000.–, Investitionen/
Neuanschaffungen Fr. 95 000.–, 
Unterhalt Fahrzeuge, Mobilien 
Fr. 55 000.–, Alarmsystem Fr. 
13 000.– und Versicherungen 
Fr. 23 500.–.
Geplant ist die Anschaffung von
– Ersatz Motorspritzen Typ 2
– Fire-Trainer
– Lüfter
– Funk- und Alarmierungsmit-

tel
– Löschmaterial und Zubehör
Für 2018 vorgesehen sind auch 
ein neuer Feuerwehrinstruktor, 
technische Hilfeleistungsübun-
gen neu in drei Gruppen und 
im 1. Quartal AS-Übungen im 
Brandhaus in Grône.

V. l. n. r.: Major Guido Imboden (Kommandant), Wm Thomas Schnidrig, Wm Sebastian Blatter, Wm Patrick 
Kalbermatten, Wm Philipp Nellen, Wm Michael Stocker, Oblt. Simon Schmid, Hptm Andreas Kalbermatter, Wm 
Dieter Margelist (25 Jahre), Michael Kreuzer (Kommissionspräsident)
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Die Visp Energie Dienste AG 
zählt bald 10 000 Kunden

An der GV der Visp Energie Dienste AG (VED) in 
Niedergesteln unter dem Präsidium des Visper 
Gemeinderates Rolet Gruber konnte festgestellt 
werden, dass die VED gegenwärtig rund 9 250 
gebundene Kunden auf den Gebieten der sieben 
Gemeinden Ausserberg, Baltschieder, Bürchen, 
Eggerberg, Lalden, Niedergesteln und Visp mit 
elektrischer Energie versorgt. 

Vom 1. Oktober 2016 bis 30. 
September 2017 wurden ins-
gesamt rund 65 Mio. kWh 
verkauft, 3 Mio. kWh weniger 
als im Vorjahr.
Der durchschnittliche Strom-
preis betrug 15,46 Rp. pro 
kWh, rund 0,9 % günstiger als 
im Vorjahr. Dieser Gesamtpreis 
besteht aus den Aufwänden 
für Energie (ca. 34 %), der 
Netznutzung (ca. 48 %) und den 
Energiegebühren (kostende-
ckende Einspeisevergütung KEV 
und Systemdienstleistungen an 
Swissgrid sowie Konzessions-
gebühren an die Gemeinden, 
total ca. 18 %). 
Brutto rund 1,2 Mio. Fr. inves-
tierte die VED in ihr Stromnetz. 
0,7 Mio. Fr. wurden für Betrieb 
und Unterhalt des Netzes auf-
gewendet.

198 km Netz,           
95 Trafos und          

343 Verteilkabinen

Mit diesen Massnahmen wer-
den Sicherheit und Werterhalt 
des Netzes und der Anlagen 
sichergestellt. Das Niederspan-
nungsnetz (400 V) der VED ist 
198 km lang. Insgesamt sind 
95 Trafostationen und 343 
Verteilkabinen in Betrieb.

Gewinn höher          
als im Vorjahr

Bei einem Umsatz von 12,6 Mio. 
Fr. und einem Betriebsaufwand 
von 11,8 Mio. Fr. wird ein 
Betriebsergebnis (vor Zinsen 
und Ertragssteuern EBIT) von 
Fr. 804 000.– erzielt, netto Fr. 
567 733.–. Rund Fr. 200 000.– 
gingen an Steuern von Bund, 

Kanton und Gemeinden. Im 
Weiteren entrichtet die VED 
Fr. 668 000.– als vertraglich 
vereinbarte Konzessionsgebühr 
an die Aktionärsgemeinden.

Die Anteile              
der Gemeinden

An der VED sind die Gemeinden 
Visp (Anteil 51,4 %), Bürchen 
(4,1 %), Baltschieder (2,7 
%), Niedergesteln (2,3 %), 
Ausserberg (1,8 %), Lalden 
(1,8 %), Eggerberg (0,9 %) 
und EnAlpin (35 %) beteiligt. 

Für die Geschäftsführung sind 
Michel Schwery, Direktor der 
EnAlpin AG, Aldo Karlen, Fi-
nanzchef der Gemeinde Visp, 
und Bruno Hostettler, Gemein-
deschreiber von Bürchen, zu-
ständig.

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder

Arbeitsbeginn 
Erschliessung 
Glasfasernetz

Die Arbeiten am Glasfasernetz 
in der Gemeinde Baltschieder 
werden ab Mitte März in An-
griff genommen. Im Auftrag 
der DANET AG führt die Visp 
Energie Dienste AG diese Ar-
beiten aus. Die Bauarbeiten, 
welche gemäss Bauprogramm 
im Sommer 2019 abgeschlos-
sen sein sollen, werden durch 
die Firma Gasser und Wenger 
AG ausgeführt. Die Nutzung 
des Glasfasernetzes erfolgt 
gestaffelt ab Ende 2018.

Die Eigentümer bzw. die Verwal-
ter der Liegenschaften werden 
fortlaufend mit Flyer und vor 
Ort informiert.

Neues Nutz-
fahrzeug                  

für die Gemeinde
Für den Kauf eines Nutzfahr-
zeuges für die Gemeinde sind 
zwei Offerten eingeholt wor-
den. Beim Angebot für ein 
Fahrzeug desselben Typs und 
gleicher Ausstattung wurde die                                                
günstigere Offerte berück-
sichtigt. 

So wurde der VW T6 Doppel-
kabine Diesel zum Preis von 
Fr. 44 500.– bei der Garage 
Atlantic Eyer Paul AG in Brig 
bestellt. 

Zu viele         
Falschparkierer

Die Gemeinde stellt eine Zu-
nahme von Falschparkierern 
fest. Aus diesem Grund hat 
der Gemeinderat beschlossen, 
künftig die Kontrollen durch die 
SIDIWA punktuell zu verstär-
ken, z. B. bei Fussballspielen, 
Trainings und bei Schulende 
bzw. -beginn.

Verschiebung der 
Überwachung

Der Gemeinderat hat die Firma 
Nellen Telecom beauftragt, das 
Verschieben der Videoüber-
wachungskameras bei den 
Sammelstellen bei der Post 
sowie im Hof vorzunehmen.

Sitzbänke       
brauchen Lehnen
Auf dem Dorfplatz entlang 
der Bocciabahn bestehen drei 
Sitzbänke ohne Rückenlehnen. 

Mittagstisch auch 
in Zukunft?

Wie bereits in der letzten "vaz"-
Ausgabe gemeldet, wird ab 
dem Schuljahr 2018/19 für die 
Primarschulkinder von Balt-
schieder die heutige Möglichkeit 
bezüglich Mittagstisch nicht 
mehr zur Verfügung stehen. 
Nach wie vor werden Interessen-
ten gesucht, die bereit wären, 
einen Mittagstisch anzubieten.

Interessiert an 
Sommerjob?

Jugendliche ab dem 15. Lebens-
jahr, welche Interesse an einem 
Sommerjob u. a. in der Pflege 
der Plätze, Wege und Suonen 
haben, können sich bis Ende 
April bei der Gemeindekanzlei 
Baltschieder melden. Bewer-
bungen, welche nach diesem 
Datum eintreffen, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Durchfluss-
messung muss 
ersetzt werden

Bei der Durchflussmessung des 
in die ARA gepumpten Wassers 
ist die Registrierung ausgefal-
len. Da eine neue Registrierung 
mit der noch funktionierenden 
Messsonde nicht mehr erhält-
lich ist, müssen Registrierung 
und Durchflussmesssonde er-
setzt werden. Der Rat hat 
beschlossen, den Ersatz der 
Durchflussmessung des Pump-
wassers im Regenklärbecken 
Hof im freihändigen Verfahren 
zum Preis von Fr. 4 972.50 an 
die Firma Imboden Elektrome-
chanik AG in Visp zu vergeben.

Geländeaufnah-
men von Geschie-
besammler und 
Baltschiederbach

Der Gemeinderat hat die detail-
lierten Vermessungsarbeiten 
dafür zum offerierten Preis 
von Fr. 6 188.40 an die in-Terra 
GmbH in Siders vergeben.

Die Leistungen umfassen die 
Punktvermessung mittels ei-
nes Drohnenfluges sowie das 
Erstellen eines georeferenzier-
ten Geländemodells für die 
Weiterbearbeitung durch die IG 
Geschiebetransport. Die Leis-
tungen des Hochwasserschutz-
projektes Baltschiederbach 
2./3. Etappe werden durch Bund 
und Kanton subventioniert.

Zaun zum Schutz                 
beim Trinkwasserreservoir

Das Gebiet um das Trinkwasserreservoir Schliecht 
gilt als Trinkwasserschutzbereich. Aus diesem Grund 
ist der Zugang zu diesem Perimeter für Unbefugte 
zu sperren. Dasselbe gilt natürlich auch für Tiere. 

Damit man die Trinkwasserqua-
lität von den Quellen bis zu den 
Haushalten garantieren kann, 
ist es immens wichtig, dass im 
Gebiet des Reservoirs keine 
Verunreinigungen entstehen 
können. Im Investitionsplan 
für das laufende Jahr ist die 

Einzäunung für den Bereich 
Reservoir budgetiert.

Die Arbeiten werden im freihän-
digen Verfahren zum offerierten 
Preis von Fr. 25 707.30 an 
das Zaunteam Wallis in Steg 
vergeben.

Fussgänger-
streifen entlang 

der Kantons-
strasse

Infolge der Sicherheitsdefizite 
sind gemäss Investitionsplan 
zwei Fussgängerstreifen ent-
lang der Kantonsstrasse bei den 
Standorten Kreuzmatten- und 
Ausserbergerstrasse zu projek-
tieren. Es wird dafür die Offerte 
der Planax AG in Visp im Betrag 
von Fr. 24 000.– berücksichtigt. 

Die Ausführung wird durch 
die kantonale Dienststelle für 
Mobilität koordiniert, welche                            
die Arbeit mit 50 % subven-
tioniert.

Olympionike 
Michael Kuonen 
mit Baltschiedner 

Wurzeln
Der Baltschiedner Michael 
Kuonen hat an seinen ersten 
Olympischen Spielen in Pyeong-
chang im 2er-Bob mit einem 
18. und im 4er-Bob mit einem 
sensationellen 4. Rang seine 
Feuertaufe errungen.
Die Gemeindeverwaltung sowie 
die gesamte Bevölkerung von 
Baltschieder gratuliert Michael 
zu seiner top Leistung und 
wünscht ihm für die weiteren 
Ziele alles Gute.

ABES 
Betreffend dem Angebot der 
ausserschulischen Betreu-
ungseinrichtung (ABES) wird 
den Zuzüglern sowie den Eltern 
der Primarschüler inklusive den 
Neuschülern des Schuljahrs 
2018/19 ein Flyer abgegeben. 
In diesem wird auch auf den 
Mittagstisch hingewiesen.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Kinderkleider-
börse im La Poste
Auch dieses Jahr findet im La 
Poste wieder eine Kinderklei-
derbörse statt. Angenommen 
werden die Kleider am Dienstag, 
20. März, von 14 bis 17 Uhr, 
verkauft am Mittwoch, 21. März, 
von 14 bis 16 Uhr. Rücknahme 
ist gleichentags ab 19 Uhr.
Es wird auch eine Ecke für 
Zwillingsartikel und Umstands-
mode geführt.

Weitere Hürde beim  
HWS Baltschiederbach

Nachdem nun das Bundesgericht die Einsprachen des 
Kieswerkbetreibers abgewiesen hat und der Staatsrat die 
rechtsgültige Baubewilligung für den Bau des Hochwasser-
schutzprojektes 2.+3. Ausbauetappe gesprochen hat, konnte 
die Enteignungs- und damit die Schätzungskommission 
bestimmt werden. Die Expertengruppe für die amtliche 
Expropriation wurde per 21. Februar 2018 ernannt. Die 
entsprechenden Parteien werden nächstens durch die 
Schätzungskommission zu einer Begehung eingeladen und 
anschliessend wird das Enteignungsverfahren eingeleitet. 
Aus Sicht der Gemeinde ist ein weiterer wichtiger Schritt 
erreicht, damit die Umsetzung des HWS-Projektes in Angriff 
genommen werden kann.

Mit einer Ergänzung dieser 
Bänke mit innovativen Rücken-
lehnen würde der Sitzkomfort 
massgeblich verbessert und 
dadurch der Dorfplatz weiter 
aufgewertet.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Anschaffung dieser 
Rückenlehnen im freihändigen 
Verfahren zum offerierten Preis 
von Fr. 3 905.20 an die einhei-
mische Firma Stahlstadt zu 
vergeben.
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Brennholzpreise unverändert!
Der Burgerrat hat anfangs Jahr auf Antrag des Waldpräsidenten beschlossen, die Preise für den 
Holzverkauf unverändert zu belassen:

 gespalten ab Forstbetrieb Langholz ab Lagerplatz Wald
Preis pro Ster 25 bis 30 cm lang 
Fichte / Tanne Fr. 120.– Fr. 40.–
Lärche Fr. 140.– Fr. 50.–
Laubholz (solange Vorrat) Fr. 190.– Fr. 65.–
Depot für Transportsack Fr.   40.– 
Das Brennholz ist in der Regel nicht ofentrocken.

Transport
Der genaue Liefertermin ist mit den Verantwortlichen des Forstreviers abzusprechen. Für gewünschte 
Transporte gelten die folgenden Preise:
pro Ster Kurzholz Fr. 80.–
Langholz Regietarif pro Stunde: Fr. 200.– (Lkw und Chauffeur)
zusätzlich pro Ster Fr. 50.–
zusätzlich pro km Fr. 4.– (ausserhalb Visp-Eyholz)

Jahres-Holzkarte zum Sammeln von Ästen bis zu 16 cm Durchmesser: Fr. 60.–

Das Brennholz wird gegen Barzahlung oder Rechnung ausgehändigt. Die Anmeldung erfolgt durch:
– Einsenden des Formulars an: Forstrevier Visp und Umgebung, Postfach 175, 3930 Visp
– Bestellung via E-Mail an: forst.visp@bluewin.ch
– Abgabe des Formulars anlässlich der Burgerrechnung in der Burgerstube in Visp

Brennholzausgabe und Rückgabe Transportsäcke: Generell am Freitag von 15 bis 17 Uhr auf 
dem Holzlagerplatz der Burgerschaft Visp beim Forstrevier Visp und Umgebung, Wehreyering 25. 
Andere Abholtermine sind mit dem Verantwortlichen abzusprechen: Martin Imesch, Tel. 079 606 
36 32, Forstrevier: Tel. 027 946 23 61, forst.visp@bluewin.ch.

Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Johanna Fercher am 6. Feb-

ruar zu ihrem 70. Geburtstag.
– Huguette Studer am 11. Feb-

ruar zu ihrem 90. Geburtstag.

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Alt Burgermeister                    
Walter Gsponer gestorben

Bereits im Alter von 24 Jahren 
hatte er die Geschäftsleitung 
der Molkereigenossenschaft 
Visp und später der Oberwalliser 
Milchzentrale, die er bis zu 
seiner Pensionierung leitete, 
übernommen. 

Mit 29 Jahren war er in den 
Burgerrat von Visp gewählt 
worden, ein Amt, das er von 
1957 bis 1970 unter seinem 
Vorgänger, Burgermeister Paul 
Studer, bekleidete. 1971 wurde 
Walter Gsponer zum Burger-
meister gewählt. Dieses Amt 
hatte er dann während 10 
Jahren inne. Er hatte sich somit 
fast ein Vierteljahrhundert für 

die Belange der Burgerschaft 
Visp engagiert. 

Während seiner Zeit als Bur-
germeister erfolgte die Fusion 
der Gemeinden Visp und Eyholz, 
wobei damals die Burger-
gemeinden zu einer Fusion 
gezwungen wurden und nicht 
selbstständig bleiben durften. 

Neue attraktive Bauparzelle       
in der Mühleye

Noch diesen März wird der 
Kaufvertrag für den Erwerb der 
Parzelle Nr. 3665 im Ausmass 
von 948 m2 Boden vom Kanton 
unterzeichnet.
Nachdem die Burgerschaft an 
ihrer Versammlung vom 13. 
November 2017 dem Kauf der 
Parzelle Nr. 3665 zum Preis 
von Fr. 250.– pro m2 vom bis-
herigen Besitzer, dem Kanton 
Wallis, zugestimmt hatte, liegt 
inzwischen auch der Beschluss 
des Staatsrates zur Umsetzung 
des Rechtsgeschäftes vor. 
Die Burgerschaft wird diese 
neue Parzelle Nr. 3665 mit der 
im Westen angrenzenden, ihr 

Alte Kastanienbäume       
wieder zum Atmen bringen

Nach dem Start der Forstar-
beiten in diesem Winter wurde 
in der Zwischenzeit mit der 
professionellen Behandlung 
der Kastanienbäume begonnen. 
Die Arbeiten erfolgen derzeit im 
westlichen Teilperimeter der 
Kastanienselve Eyholz. 

Viele der alten Bäume erfordern 
einen radikalen Rückschnitt,        

da sich der Kastanien-Rinden-
krebs schon stark ausgebreitet 
hat. Ein Spaziergang durch die 
Kastanienselve veranschau-
licht bereits jetzt die grosse 
Anzahl alter Kastanienbäume 
und wie diese durch die Aus-
holzung wieder zum Atmen 
kommen.

Vermehrte       
Nachfrage nach 

Burgerholz
Im Jahre 2017 hat die Bur-
gerschaft für insgesamt Fr. 
56 635.60 Holz an Private 
und für Fr. 73 811.90 Holz an 
Sägereien verkauft. 

Die Nachfrage nach Burgerholz 
ist bei den Sägereien gestiegen 
und damit ist die Holzrechnung 
für die Burgerschaft insgesamt 
ausgeglichen. Holzbestellungen 
können über den Forstbetrieb 
Visp und Umgebung getätigt 
werden.

Knapp vor seinem 90. Geburtstag ist hier am  
18. Februar alt Burgermeister Walter Gsponer 
verstorben.

Walter Gsponer war auch im 
Vorstand des Verbandes der 
Walliser Burgerschaften. Dort 
wurde ihm aufgrund seiner 
grossen Verdienste die Ehren-
mitgliedschaft verliehen.

Er hat sich bis zu seinem Tode für 
die Belange der Burgerschaft 
Visp interessiert und regelmäs-
sig an den Burger-Anlässen 
teilgenommen.

Walter Gsponer hat seine Mei-
nung zum Wohle der Burger-
schaft immer klar geäussert 
und deren Interessen mit gros-
ser Beharrlichkeit verfolgt. Die 
Burgerschaft Visp ist ihrem alt 
Burgermeister für seine grossen 
Verdienste zu Dank verpflichtet 
und wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

bereits gehörenden Parzelle Nr. 
907 zusammenlegen.
Sie wird danach über eine at-
traktive Bauparzelle im Umfang 
von 4 121 m2 verfügen, welche 

im Baurecht abgegeben werden 
kann. Diese befindet sich in der 
Gewerbezone, in welcher auch 
Wohnungen erstellt werden 
können.

Tennis-          
Schnuppertag

Am Samstag, 24. März, von 9.30 
bis 12 Uhr, findet in der Halle 
des Tenniscenters Visp ennet 
der Vispa ein Schnuppertag für 
Kinder und Erwachsene statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
Tennisschläger sind vorhanden.

Anmeldungen sind bis am 22. 
März an info@tcvisp.ch zu 
richten. Weitere Informationen 
unter www.tcvisp.ch.

GV der Schützen
Morgen Samstag, 3. März, 17 
Uhr, findet im Schiesssportzen-
trum Riedertal die ordentliche 
Generalversammlung der Sport-
schützen Visp-Eyholz statt.

Auf 5:2 folgte 2:5
Nach dem 5:2-Sieg des EHC 
Visp in Langenthal gegen den 
Zweiten der Qualifikation kam 
zu Hause die Enttäuschung. 
Nächstes Spiel heute Abend.

Mary Poppins
Dieses Tanzspektakel wird am 
Freitag, 23. und Samstag, 24. 
März, jeweils 19 Uhr, sowie am 
Sonntag, 25. März, 17 Uhr, im 
La Poste gezeigt.

Weltberge –     
die 4. Dimension

Darüber referiert der bekannte 
italienische Extrembergsteiger 
Reinhold Messner am Montag, 
5. März, 20 Uhr, im La Poste.
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Was? Wann? Wo?
Freitag, 2. März
Visp: 14 Uhr: ref. Kirche: FMG und ref. Frauen: Weltgebetstag
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Samstag, 3. März
Visp: 17 Uhr: Schiesssportzentrum Riedertal: Sportschützen: GV
Visp: Abstimmungswochenende
Sonntag, 4. März
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: KTV: Visp–SG HV Olten
Montag, 5. März
Visp: 20 Uhr: La Poste: Vortrag von Reinhold Messner
Visp: Karateclub Visp-Tärbinu: Selbstverteidigungskurs
Mittwoch, 7. März
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 8. März
Visp: 19.15 Uhr: Mediathek: Tag der Frau
Freitag, 9. März
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Samstag, 10. März
Visp: Widderschau und Warenmarkt
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Iolanta (Oper)
Montag, 12. März
Visp: Karateclub Visp-Tärbinu: Selbstverteidigungskurs
Mittwoch, 14. März
Visp: 9 Uhr: Freie evang. Gemeinde: Frauenfrühstück
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen/17.45 Uhr: Boy Zone
Freitag, 16. März
Visp: 15–17 Uhr: alter Schulhausplatz: Samml. Elektro/Sonderabfall
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Samstag, 17. März
Eyholz: 7.30 Uhr: Altpapiersammlung
Eyholz: 16.30 Uhr: Ritikapelle: KjM: Kindermesse
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung

Visp: 9 Uhr: St. Jodern: Fachstelle Katechese: Das Unterstufenkind
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Artistika (Artistik-Festival)
Sonntag, 18. März
Visp: 15 Uhr: La Poste: Artistika für Kids
Montag, 19. März
Eyholz: Dorfvereine Eyholz: Lotto
Visp: 9 Uhr: Rathaussaal: steps4youth: Juniorexperts
Mittwoch, 21. März
Visp: 14 Uhr: La Poste: FMG: Kinderkleiderbörse
Visp: 14–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen/17.45 Uhr:Dolce Vita
Donnerstag, 22. März
Visp: 14–17 Uhr: Beratungsstelle freuw: offene Tür/18 Uhr: GV
Freitag, 23. März
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19 Uhr: La Poste: Mary Poppins (Tanzspektakel)
Visp: Schützenzunft Visp: GV
Samstag, 24. März
Visp: 9.30 Uhr: ennet der Vispa: Tennisclub: Schnuppertag
Visp: 19 Uhr: La Poste: Mary Poppins (Tanzspektakel)
Sonntag, 25. März
Visp: 11–15 Uhr: Pfadfinder: Rathaussaal: Suppentag
Visp: 14.15 Uhr: Schulhaus Sand: Pfarrei: Kreuzweg im Freien
Visp: 17 Uhr: La Poste: Mary Poppins (Tanzspektakel)
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: KTV: Visp–US Yverdon
Montag, 26. März
Visp: Karateclub Visp-Tärbinu: Selbstverteidigungskurs
Mittwoch, 28. März
Visp: 16.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Boy Zone
Visp: 19.30 Uhr: A Tribute to the Blues Brothers
Visp: 20 Uhr: Samariterverein: Monatsübung
Donnerstag, 29. März
Visp: 18.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Sonntag, 1. April
Visp: 10 Uhr: Pfarrkirche: Orchestermesse

Programm Kino Astoria: siehe WB

Die letzte Oper                  
von Tschaikowski
namens Iolanta wird am Sams-
tag, 10. März, 19.30 Uhr, in 
russischer Sprache mit Über-
titeln auf der Bühne des La 
Poste aufgeführt. 
Die einaktige Oper rund um die 
Prinzessin Iolanta kommt ohne 
Tote aus. Angedroht wird er aber 
schon, der Tod…

Das 6. internationale       
Artistik-Festival der Schweiz
Die Artistika 2018 findet am Samstag, 17. März, 
19.30 Uhr, im La Poste statt. Tags darauf, am Sonntag, 
18. März, 15 Uhr, kommt es zur Artistika für Kids.

Die Artistika ist in Visp ange-
kommen. Angekommen beim 
Publikum, angekommen aber 
auch in der internationalen 
Artisten-Szene. Der Zuspruch 
von Fachleuten und Fans ist 
gewaltig. Über 500 arrivierte 
Künstler der Artistenszene 
bewerben sich jedes Jahr für 
das nicht mehr ganz so kleine 
Festival. Visp wird langsam 
zum Mekka für hochstehende 
Artistik.

Mit grosser Freude treten die 
Künstler vom Vorabend am 
Sonntag bei der Artistika für 
Kids nochmals vor Familien 
und Kindern auf. Präsentiert 
wird das Ganze "kindgerecht" 
vom Cirkus Balloni.

Witz, Charme, Action, Drama, 
unschlagbar coole Typen und eine der besten 
Filmmusiken aller Zeiten zeigt das Kammertheater 
Karlsruhe am Mittwoch, 28. März, 19.30 Uhr, im 
La Poste.

Ihr Markenzeichen: schwarzer 
Anzug, schwarzer Hut, schwarze 

Sonnenbrille. Ihre Mission: die 
Rettung eines katholischen 
Waisenhauses mithilfe des 
Blues. Das sind die Brüder 
Jake und Elwood – kurz: die 
Blues Brothers. Sozusagen in 
göttlichem Auftrag…

Lonza stärker als jemals zuvor
Diese Wertung nahm CEO Richard Ridinger vor, 
als er Ende Januar den Medien mit absoluten Re-
kordergebnissen die Betriebsrechnung des Unter-
nehmens präsentieren konnte. 2017 erzielte Lonza 
einschliesslich Capsugel einen Umsatz von 5,1 Mrd. 
Fr., was einem Zuwachs von 10,4 % gegenüber 
dem Vorjahr entspricht, sowie einem organischen 
Wachstum des Kern-EBITs von 26,3 %.

Wachstumstreiber für die bei-
den Segmente Pharma&Biotech 

und Specialty Ingredients waren 
Angebote im Healthcare Con-
tinuum und darüber hinaus.

Lonza rief auch weitere Wachs-
tumsprojekte ins Leben, dar-
unter IbexTM Solutions in Visp, 
ihr innovatives neues Konzept 
für die biologische Herstellung 
und Entwicklung. Auf dem Ibex-
Gelände sind derzeit zwei der 
fünf vorgesehenen Gebäude 
im Bau.

Der Cashflow von 619 Mio. Fr. 
unterstützte einen Verschul-
dungsgrad der Firma, der deut-
lich unter dem kommunizierten 
Schwellenwert liegt. Aufgrund 
der Übernahme von Capsugel 
lag die Nettoverschuldung Ende 
2017 bei 3,8 Mrd. Fr.

"Nach der Akquisition von 
Capsugel", so der CEO, "haben 
wir unsere Ziele erfolgreich 
umgesetzt und sogar noch 
mehr geleistet als angestrebt. 
Aufgrund des raschen Wachs-

tums – in Hinblick auf Umsatz, 
Mitarbeiter und operative Ein-
heiten – optimieren wir nun die 
Gesamtheit unserer Prozesse 
und Strukturen. Damit wollen 
wir sicherstellen, dass unser 
Wachstum auch in Zukunft 
profitabel ist."

Ridinger führte in einem Inter-
view im WB weiter aus, dass 
Lonza bis 2022 beim Umsatz 
alljährlich um 15 % zulegen 
wolle. Man werde in Visp noch 
viel investieren und für das Jahr 
2017 im Wallis auch wieder 
Gewinnsteuern entrichten.

Verwaltungsratspräsident Rolf 
Soiron tritt auf die General-
versammlung hin von seinem 
Amt zurück. Albert Baehny, 
derzeitiger Vizepräsident des 
Verwaltungsrates, wird ihn 
ersetzen.

Trotz Aufstockung des Aktien-
kapitals um 40,7 % schlägt 
der Verwaltungsrat eine sta-
bile Dividende von Fr. 2.75 je 
Aktie vor.

Samstag, 10. März, 9 Uhr bis Sonntag, 11. März, 16 Uhr, 
Burgerhaus Wiler:

1x1 im Jugendtreff Kursweekend
Kursinhalt Aufgaben & Kommunikation: Du lernst die Grundlagen 
dazu, welche Aufgaben in einem Jugendtreff anfallen und wie du 
die verschiedenen Zielgruppen erreichen kannst: Aufgaben von 
ehrenamtlichen Treffleitern – Regeln und Betriebskonzepte – Kom-
munikation mit den unterschiedlichen Zielgruppen – Akzeptanz 
in der Bevölkerung fördern. 
Kursinhalt Jugendtreff(beg)leitung: Du lernst auf Hochs und Tiefs 
im Jugi zu reagieren. Schwerpunkt ist dein Verhalten als Leiter 
im Jugi und was du und die Besucher brauchen, damit ihr euch 
wohlfühlt: Freiwilliges Engagement im Jugi fördern – Partizipation 
– Umgang mit Jugibesuchern – Konflikte erkennen und bewältigen. 
Teilnahme: ab 18 Jahren.  

Montag, 19. März, 9–17 Uhr, Rathaussaal Visp:
Juniorexperts (Projektmanagement)

Du lernst die Grundlagen der Projektarbeit. Bring eine Projektidee 
für deinen Jugendtreff mit, welche du während dem Kurs vertiefen 
und planen kannst. Folgende und weitere Themen werden in diesem 
Kurs besprochen: Ideensammlung, Konzept schreiben, Zeitplan, 
Auswertung (Evaluation).Teilnahme: ab 16 Jahren.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung jeweils 
10 Tage vor Kursbeginn auf www.jastow.ch/
projekte-oberwallis.

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch
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Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Mittwoch, 14. März, 17.45–19.45 Uhr / 28. März, 16.30–18.30 Uhr:
Boy Zone

Dieses Angebot ist nur für Jungs. Bist du bereit für eine Challenge? 
Du liebst Herausforderungen? Komm vorbei und beweise es. Wir 
treffen uns vor dem Jugi in Visp. 

Mittwoch, 21. März, 17.45–19.45 Uhr:
Dolce Vita 

Dieses Angebot ist nur für Mädchen. Wir wollen eine gemütliche 
erholsame und doch spannende Zeit miteinander verbringen. Wir 
entscheiden gemeinsam, was wir während der Zeit machen wollen 
und treffen uns vor dem Jugi in Visp. 

Samstag, 24. März, Zeit noch offen:
Event

Die JugiCrew plant einen Event im oder ausserhalb des Jugis. Die 
Details werden nach vollendeter Vorbereitung auf der Homepage 
aufgeschaltet und die Flyer auf dem Pausenplatz der OS verteilt.

Jugendkulturhaus Visp


